
Aufgabe 18.100

Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Wo nimmt die Funktion f (x,y) = x2y über dem im I. Quadranten(x≥0,y≥0) gelegenen
Teil des Ellipsenbogens 4x2+9y2 = 36 ihren größten bzw. kleinsten Wert an?

Lösung:

F(x,y,λ)=x2y+λ(4x2+9y2−36)

∂F
∂x

=2xy+8λx=2x(y+4λ )=0 =⇒ x=0 ∨ y=−4λ

∂F
∂y

=x2+18λy=0

∂F
∂y

=4x2+9y2−36=0

Fallunterscheidung:

x=0 :

Wegen 4x2+9y2−36= 0 ist y2= 4 und damity= 2 (da y≥ 0). Da somity 6= 0 gilt, folgt aus
x2+18λy=0, dassλ =0 ist. Stationärer Punkt ist somit(x,y,λ)=(0,2,0).

y=−4λ :

Wegenx2+18λy=0 istx2=72λ 2, Einsetzen in die dritte Gleichung ergibt 288λ2+144λ 2−36=0,
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3
. Wegeny≤0 bleibt nury=
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√

3
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und mitx≥0 schleißlichx=
√

6. Stationärer Punkt ist somit(x,y,λ)=
(√
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2√
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,− 1

2
√
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)

.

Da f (x,y) über dem zu betrachtenden Bogenstück beschränkt und differenzierbar ist, können der
größte und kleinste Funktionswert nur in den stationären Punkten oder am Rand liegen. Es gilt

f (0,2)=0, f

(√
6,

2√
3

)

=
12√

3
=4

√
3, f (3,0)=0. (Letzteres ist der zweite Randpunkt.)

Somit wird der kleinste Funktionswert 0 in den Randpunkten(2,0) und (0,3) und der größte

Funktionswert 4
√

3 im Punkt

(√
6,

2√
3

)

angenommen.
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